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Pädagogische KMeratur.
1. In der Jos. Rothst'chen Verlagshandlung zu Stuttgart und Wien ist

soeben erschienen: Ter schriftliche Berkehr im geschäftlichen Leben und mit den Behörden
mit den dabei zu beachtenden Benimrnungen des bürgerlichen Gesetzbuches, herausgegeben
und bearbeitet von Jakob Jls für Schule und Haus mir besonderer Berücksichtigung
landwirtschaitlicher Vcrhälmisse. — Broschiert zu IM; gebunden zu l.25Mk. — Der
Stoss: Allgemeines über die methodische Behandlung der GejchäftSaussätze und Geschäfts-
briese. Belehrungen. Beispiele. Nachbildungen und briefliche Verwertung der Geschäftsauf-
sätze und Vortrage, auch das amtliche Klage- und Betreibungsverfahren, ferner den Verkehr
mit den Behörden und div. Anstandsbriefe ist von großer Bedeutung fürs praktische Leben
und leistet mir in der Fortbildungsschule bei leichter Ausw-Hl je nach örtlichen Verhält-
nissen vorzügliche Dienste. Das 136 Seiten starke Büchlein wird auch im privaieu
und geschäftlichen Gebrauch in gar vielen Fällen ein treuer Ratgeber sein. Der allsällige
Vorwarf, es berühre unsere spez. schweiz. Rechtsverhältnisse nicht, scheint mir eher ein

Vorzug zu sein, indem der Lehrer — nankenilich der Ost- und Nordschweizer — willkommenen
Anlaß findet, einerseits auf die deutschen Vorschriften aufmerksam zu machen und anderseits
mit unsereren Verhältnissen zu vergleichen. Es sei wohl empfohlen. N. Kl.

L. Bei Benziger ä.- Cie. A. IS. in Einsiedeln, Waldshut und Köln a/RH. erschien

soeben:
Theophrastus Parazelsus. Von?. Raymund Netzhammer O. 8. B., Prof. am

erzbischöflichen Seminar in Bukarest, 176 S. —Broschiert 4Mk, hübsch gebunden S M.
Raymund war noch vor kurzer Zeit Prof. am Lyzeum in Einsiedeln und hat als solcher

bereits in einer Beilage zum Jahresberichte der Anstalt eine gediegene Abhandlung über
„Theophrastus Parazelsus" erscheinen lassen. Sei her zog er auf Geheiß seiner Oberen
als Prof. der Naturwissenschaften ans erzbischöfliche Seminar in Bukarest. Schon ehedem

war er geistreicher Mitarbeiter der „Grünen" und ha« dieselben auch von B. aus nicht
ganz vergessen, so knapp bemessen auch seine freie Zeit ist Die genanme wissenschaftliche
Beilage hat beifällige Kritik gefunden in den gelehrten Kreisen und namentlich vom be-

rusensten Parazelsusforscher Südhosf. Auf Wunsch dieser Kritik erscheint sie nun erweitert
und auf neueren Forschungen fußend in vorliegender Form. Der Verfasser hat auch zur
Ergänzung des Materials noch in den Parazetsus-Sommlungen in Salzburg gründlich
Nachlese gehalten und anregende und ergiebige Ergänzungen gesunden. Er zeichnet nun
Parazelsus aus der Studienbank, auf der wilden Wanderung, in seinem rastlosen Streben,
in seiner Verfolgung und sogar in seinen religiösen Anschauungen. Die kerngesunden,
bisweilen recht greisbar ausgedrückten Ansichten von Parazelsus finden sich anschaulich und
knapp eiugeflochten in die jeweiligen Darlegungen von 0. Raymund. Das Buch mit seinen
3 Einschalrbildern und den vielen Text-Illustrationen eignet sich als die neueste und sehr
gediegene Parazelsus-Biographie sür Lehrerbibliotheken und Gelehrte aller Stände sehr.

Lü. b'roi.
3. Herders Konversation-Lexikon. 3- Auflage Freiburg ìm Breisgau, 160 Hefte

à 50 Psg. ev. 8 Bde. à 10 Mk. — — n —
Es wäre nicht recht, wenn unsere Zeitschrift vom neuen Ko nv er sa tions-Lexikon, auf

speziell kath. Boden ausgebaut, keine Erwähnung täte. Früher erschien dasselbe in nur 4
Bänden. Das mag damals genügt haben. Heute iritt es in dritt-r Auflag« aus die

Bühne, aber weit vermehrt, gänzlich umgestalt-t. den Zeitbedürfnissen vollauf ent-
sprechend. Erstlich wird die äußere Ausstattung mit den vielen Skizzen. Karten und
Bildern den heutigen Verhältnissen und Ansprüchen entsprechen. Es scheint das Werk
nach dieser Richtung vollauf auf der Höhe steh n zu wollen. Bereits sind die 2 ersten Hefte
erschienen, die gerade nach der Richtung volle Garantie bieten. Beweis ist auch die Tatsache, daß
die ersten graphischen Künstler in Sachen und Mitleidenschaft gezogen sind, deren Namen
einen Klang haben, der nur Bestes in technischer Beziehung garantiert. — Das Werk hat
seine langjährige und intensive Vorarbeit, zu 8 B Gelehrten von Ruf leihen ihm ihre
Kraft, zudem ist für Supplement, soweit solches bis zum Abschluß des Werkes erforderlich
wird, genügend gesorgt. —

Was das Werk bieten soll und wird, darüber ist kein Wort zu verlieren. Es
wird auf der Höhe der Zeit stehen, so knapp es auch berechnet ist. Planmäßige
Gliederung, knappes und übersichliches Beweissystem und gemeinverständliche Fassung scheinen

elementare Vorzüge des epochemachenden und notwendigen Werkes werden zu wollen. Wir
begrüßen den Schneid von der hochberühmten Buchhandlung von ganzem Herzen, er gereicht
in Tat und Wahrheit der kath. Sache zur Ehre. Mutig voran! —
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Ausseroi-lientliek günstige Leiugsdeàgungen. Muster 7u Viensten.
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lVlonatliek erselieinen 2—3 veste,
kis ^'àl. sinà 2 vökte srsLitiknsn.

Brabguuwmsru unà Broggskis àurok alls Luvkkauâlunxsn au dsaisksn.

Uxihnachls-Keschenke.

Weue Wucher! Surc>nbânê>e.
Lingen, In den Rrdennen Mk. 4,—
Vmmer, Frcundschafi „ 3,60
Pöllmsnn, Sonnenschein „ 2,30
Schüler, Palmen „ 2,—
Kralik, Weihelieder ...» 2,30
Angels, Marienkind ,.2,—
Peregrins, Warienrosen >, 3,60
Pichler, Gokkesminne. >, 1,30
Schsssgotsch, Edrlraulen „ 2,30

— à haben in jeder Buchhandlung. —
Eventuell wende man sich direkt an den

Verleger.

Alphonsus-Buchh.MünsterW.

Drurkarbeiten
aller Art.

Memoranden, Kakturen, Hnittungen, Kracht-
»riese.ZSechsellormnlare, Avisos,Adrehkarten,
gnmmierte?aket»erschlüst« m. Kirma,?reis-
listen, ?r«sxekte, Aktien,Mechenschattsderichte,
Zeugnisse, Kleißzettel, Mistttarte», Statuten,
Programme, Aillet», Asftchen, Werloöungsan-
zeige», îranungsanzeige», Menus, Hekurtsan-
zeige», Podesanzelge», Potenkilder; Aopula-
tionsschein«, Sponsalienscheine, Tanszeugniss»,
Kittenzeugniss«, Kirmschein«, Aufnahmsscheine
für Hkruderschaften, Zîeicht- »nd Aommnnion-
zettel; Z>ruck und KinSand von Aroschören
»nd größer» Merken »ef-rgt

WM» billig, schnell «nd schön M>
die Ergediiie» de, „piidagogischen Släiter"

Lberle 6 IMckenbacb,
Buchdruckerei, Einstedeln.

Berechnungen stehen zum voraus kostenfrei zu Diensten



„----KÄS".. Achtung.
Ter Tchweizer-AIvenkräuter-The« ist eines der ältesten u.

berülimtestcn Heilmittel gegen alle Arten von Rheumatismus,
Glied- u. Gleichsucht. Die Dosis langt für 14 Tag« und lostet
4 jsr. Ze hestiger und schmerzhafter jemand an diesem Übel
leidet, desto schneller heilt es. Bei den meiste« Leidende»
hilft es mit einer Dosis. Zeugnisse stehen zu Dienste«. Allein
echt zu beziehen von N. Virchlrr-Lürzi, Einstrdrln, Langrüli.

>WW> Zeugnisse:
Mit Freuden teile ich Ihnen mit, daß ich nach Gebrauch von

2 Dosis Ihres Alpenlräuter-Thees von meinem Rheumatismus ganz-
lich befreit bin Auch halte ich immer so lästige Säuren im Geficht,
auch diese sind seither spurlos verschwunden. Ich spreche Ihnen daher
meinen innigsten Dank aus, und wünsche Ihnen Gottes Segen.

MörschwU, (St. Gallen!, den 24. Juni 1S0I. Dosa Keller.
Die Ächtheit vorstehender Unterschrift der Frl. Rosa

eller in hier bescheinigt t Der Gemeinderatsschreiber:

I. Küctilom.
Wörschmil, <St. Gallen! den 3V. Juni IWl.

l.îàm!iie! ^ MMiMdà àW demN!
s) iiduuxssto? fur ^ortdil^uus88edàu (DesoZtiiàs, àksâtrs, Vator-

tauààuuàe). Dritte, vermstirts àtlaxs. Liu-olprsis Avd. 80 kp.
b) ^ukx»dvi» im ^kriktlickei» kvodueo dei âsu kietcrutsuprUsau^sli.

11. ^ukla^e. Liu2e1xr»is 40 Up.
e) ^ufß»heu im mün6Iiodku keoduvu ksi den kiötcruteuprükullxeQ.

VvrlsF 4er Luvdäruekvrvi Luder iu flickers.

sR?. kiaKr,
l-siiiei?, is!. Mens.

MM.

14 r»gs 8vbI»Zrrà 65 LM kvob, ?r. 17.—

nucbts Iiell Isuobtsnà?r. F.—.

1^11sipel l eriirolire inkl. bltui mit Kiemen ?r. 15.—, Porto frei.

Illustr. Kiltslog gratis, ^lill. liesest, Völlstendseil (bsà. 8obvvar2vralà.)

Or^AQÎstsustêlIs.
Ois Ltolls vinss Orgsnistsn nu àsr 8t. ^osepbskirobe in ksssl ist

2u besst^sn.
Rsiisktantsn rvoilon sied unter ösiiags ibrer 8tuàisvausrvoiso, Tsug-

nisss unà kmpkeblungoo, sorvio unter Angabe ibrer tZebaltsansprüebo bis
sxstsstsns 3l>. Hovsinbvr 1661 beim Vntsr/siobneten somslàon.

Der i'st'âsilient liest stämiseli-Ilsiliolisciien Kemeinäe kseel.

Dr. ZK.

A

empkeblt äer doedss. Osistliàileit idruii VerlâZ in stlleu tbeol., pbil.
unà pâàA. ^Verkeu — unter ^usiederua^ prompter uvä rllZeksster
köäiemmA.
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